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Ergreife im Licht der Gnade, 

das Gott dir schenkt, 

das Licht der Gnade 

und nicht das Dunkel, 

das dir jetzt sichtbar wird. 
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Vorwort 

Jesus hat einmal gesagt, dass, wenn wir wüssten, was hinter 

den Kulissen dieser Welt geschieht, wir vor Entsetzen hier 

nicht mehr weiterleben möchten. Nun, in dieser Phase der 

Erneuerung, wird einiges davon sichtbar. 

Das tut weh, vor allem, wenn man Kinder hat, die ihre 

irdische Lebenszeit noch vor sich haben. Doch man muss 

immer im Bewusstsein leben, dass diese Endzeit begrenzt ist  

und dass diese Höllenwelt letztlich ein Ende findet. Denn 

jede Geburt findet schließlich einmal statt, so auch die der 

neuen Erde - und eine Totgeburt wird es definitiv nicht 

geben. Die Erde wird als Gottesplanet das Licht der Welt 

erblicken, und Friede wird sein, wahre Liebe und eine gülti-

ge Wahrheit.  

Doch sagt der Vater, dass zuvor noch große Not kommt, 

und dass sie auch bewirken soll, die lauen Christen aufzu-

wecken und die Unsteten stetig zu machen. Auf dass die 

Menschen in ihrem Leid sich wieder zu Ihm wenden und zu 

Ihm beten, um wieder in ihre Gotteskindschaft zu finden für 

die sie erschaffen wurden.  

Bei rechter Geisteshaltung und Herzensöffnung sind die 

kommenden Nöte also sowohl für uns Christen als auch für 

die Weltmenschen Weckruf und Instrument, um einerseits 

die jeweilige göttliche Bestimmung zu verwirklichen, und 

andererseits Erlösung vom geistigen Tode zu erlangen. 

Denn es geht um das ewige Leben, das sich jetzt für jede 

einzelne Seele bereitet und entfaltet. Da die Menschheit zu 

tief gesunken ist in den Schlamm gottloser Daseinsweise, 



4 
 

sind Drangsal und Elend die Währung der Erlösung - und 

nicht Freiheit und Friede. Leider geht es nicht anders.  

Ja, es wäre zu wünschen, dass sich die Geburt jetzt rasch 

vollzieht, denn scheinbar hat das Böse den Kulminations-

punkt erreicht. Der Kampf zwischen Gut und Böse, die 

Machtübernahme Satans ist in vollem Gange, bald hat er 

scheinbar sein Ziel erreicht: Die Unterjochung und Verskla-

vung der gesamten Menschheit. Wie ein Krake hat der Anti-

christ seine Fangarme über diese Erde ausgebreitet. Die 

Säulen seines Lügengebäudes hat er in jahrzehntelanger 

betrügerischer Hinterlist errichtet, um schließlich, wenn er 

alle Welt zu Grunde gerichtet hat und alles in Trümmern 

liegt (Wirtschaft, Finanzen, Gesundheit), als Erlöser der 

Menschheit aufzutreten, um ihr scheinheilig wieder Ge-

sundheit, Wohlstand und Frieden zu bringen. Tatsächlich 

soll die Menschheit jedoch zu einer gleichgeschalteten aus-

beutungsfähigen Masse werden - die Demokratie ersetzt 

durch eine brutale, manipulative und antichristliche Dikta-

tur. Und all das quasilegitimiert durch Menschenrechte und 

im Namen der Fürsorge und Gesundheit.  

Denn in Wahrheit bringt das kommende System Tod 

und Verderben, in Wahrheit versetzt Satan damit der 

Menschheit den geistigen Todesstoß, macht er geistlose 

Maschinen aus den Menschen, die er mit seinen Unterteu-

feln beliebig regieren und benützen kann. Dann hätte er 

seine Welt erschaffen, die ihm allein gehörte, wie er es sich 

seit jeher erträumt hat.  

Doch nicht lange wird dieses antichristliche Gebilde, dieses 

höllische Monstrum, dieses Tier mit den sieben Köpfen und 

zehn Hörnern bestehen. Bald wird der Tempel des geistigen 

Todes einstürzen und seine Vasallen und Dämonen unter 
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sich begraben; bald wird das Tier, sich selbst zerfleischend, 

in den Abgrund stürzen, den es hinterhältig errichtet hat. 

Denn Jesus Christus wird kommen in all Seiner Macht und 

Herrlichkeit - und Er ist schon da für diejenigen Seiner Kin-

der, die Ihm ihre Herzenstüren geöffnet haben. Und alle 

Weltenlüge wird zuschanden werden in Seinem Licht, und 

alle Bosheit Satans und seiner Helfershelfer wird bloßge-

stellt vor allen Wesen der Schöpfung diesseits und jenseits. 

Als lebendige Wahrheit wird Gott richten die Lebenden und 

die Toten, wird nennen jeden Menschen bei seinen Gedan-

ken, Worten und Taten. 

Darum besinne sich jeder Mensch und kehre um, darum 

bereue jeder Mensch sein Falsch und seine Lieblosigkeit und 

öffne sein Herz für die selbstlose Liebe, für die Liebe zu 

Jesus Christus und daraus zu seinen Nächsten. Auf dass er 

besteigen kann die Arche, das ist Gottes Herz, darin man 

erkennt jegliche Falschheit und Lüge, darin man Erlösung 

findet von allem Bösen, darin man behütet und beschützt ist 

in der Drangsal der kommenden Jahre. 

Ja, Jesus Christus wird jetzt errichten Sein Reich des 

Friedens und der Liebe auf dieser Erde für Seine Kinder, die 

derzeit darben im Lügen- und Schwefelgestank der Hölle, 

die nun dulden und ertragen die Falschheiten und Grau-

samkeiten des Antichristen. Doch bald werden sie eingehen 

in das Himmelreich Jesu Christi, und ihr Lohn wird ein 

göttlicher sein. Und es wird sein ein Herz, ein Licht und 

eine Liebe ewig.  

So spricht zu dir, Satan, der Engel Michael, Bote und Frei-

heitskämpfer des Himmels: „Satan, Herr über Lüge, Falsch-

heit und Schande, noch hast du die Möglichkeit umzukeh-

ren! Nimm die Dunkelheit von den Seelen der Verlorenen, 
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nimm die Finsternis von dieser Erde, denn diesen Kampf 

wirst du verlieren! Dies spreche ich zu dir im Angesicht 

Gottes, der mir verliehen hat Autorität dich zu richten, der 

das Schicksal dieser Erde gelegt hat in mein Herz. Lass ab 

von deinem Plan und ergib dich der Liebe, auf dass das 

Elend ein Ende finde, welches du aus hochmütiger Bosheit 

über diesen Planeten bringest! 

Und zu den Teufeln in Menschengestalt sage ich: Satan, der 

gefallene Geist der Materie, hat seine bösen Gedanken in 

eure Herzen gelegt; ihr seid seine Sklaven, ihr meint aber, 

ihr seiet Herren. Oh wie täuscht ihr euch! Ihr verwirkt euer 

Leben für Ewigkeiten! Eure schwarzen Seelen haben sich 

mit der Finsternis jenseitiger Abgründe vereinigt - und 

dorthin werdet ihr einst gehen, und all euer arges Tun wird 

auf euch zurückfallen und euer Los wird ein schreckliches 

sein und eure Qual unbeschreiblich. Ihr verratet nicht nur 

die Menschheit, denn wie einst Judas Iskariot Jesus Christus 

verriet, verratet und kreuziget ihr den Leib Gottes erneut, 

da ihr die Gotteskinder verfolget und ermordet, welche 

Seinen Leib auf dieser Erde bilden - diejenigen Kinder, die 

unser himmlischer Vater gesandt hat. 

Doch noch besteht die Möglichkeit zur Besinnung. Lasst 

ab von euren bösen Plänen. Ihr hättet und habt aufgrund 

eurer Position die Möglichkeit zu tatsächlichen Wohltätern 

der Menschheit zu werden - und nicht Missetäter des Bösen 

zu sein! Kehret um und erspart euch die ewige Verbannung 

in euren eigenen satanischen Abgründen. Kehrt um, und ich 

sage es erneut: Kehret um!“ 

An alle Menschen: Dieser Ruf „Kehret um!“ erschallt jetzt in 

allen verlorenen und gottlosen Seelen. Es ist der letzte Ruf, 

er wird aber noch lange über diese Erde hallen und wider-
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hallen - bis zu den Tagen des Gerichts. Doch dann wird er 

verstummen und Gott wird Ernte halten. 

Und so spricht unser Vater im Himmel: 

„Meine Kinder, die ihr im Fleische der Vergänglichkeit über 

diese Erde wandert, die ihr hinabgestiegen seid in das Reich 

des Todes, die ihr das Wagnis des Verlorengehens und des 

geistigen Todes auf euch genommen habt, die ihr ins Ver-

gessen gegangen seid aus Liebe zu Mir. 

Die meisten von euch hören und sehen Mich noch nicht, 

doch wisset: Ich bin bei euch. Kein Kind, das Mich suchet in 

der Liebe, ist alleingelassen. Wenn ihr sehen könntet die 

Scharen von Engeln, die euch begleiten und beschützen, die 

eure Seelen betauen mit dem göttlichen Balsam der Liebe; 

wenn ihr sehen könntet, dass Ich hergehe neben und vor 

euch und eure Wege bereite; wenn ihr sehen könntet, dass 

ihr wandelt im Angesicht Gottes, ihr würdet gänzlich sein 

ohne jegliche Sorge und Angst. 

Und Ich sage euch und betone es: Glaubet mit ganzem 

Herzen und ganzer Seele, dass es so ist. Denn selig sind die, 

die nicht sehen und doch glauben. Und wieder sage Ich: Ihr 

habt den besten Teil erwählt. Doch habt acht, denn der 

Feind geht umher und suchet euch zu verderben. Darum 

lasst nicht nach im täglichen Kampf um die Liebe zu Mir 

und zu euren Nächsten.  

Amen Amen Amen, das sage Ich, Herr der Unendlich-

keit, gerechter Gott Meinen Geschöpfen, doch liebevollster 

Vater Meinen Kindern.“  

Und wieder sprichst Du:  

„Meine Kinder, es ist ein tägliches Bemühen, sich zu Mir zu 

wenden. Es gibt so viele Gegenkräfte, die euch immer wie-
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der geistig blockieren und von Mir abziehen. Vor allem ist 

es Angst um die Zukunft, die euch zu schaffen macht. Sie 

kommt und geht, dann findet man sich wieder in Mir und 

es ist gut. Doch wenn sie bleibt, wenn Furcht und Sorge von 

der Seele Besitz ergreifen, verliert ihr Mich aus den Augen, 

aus dem Herzensbewusstsein.  

Wisst, Ich bin bei euch. Auch wenn Mein Erscheinen, 

Meine allgemeine Wiederkunft erst in einigen Jahren 

vonstattengeht, bei euch bin Ich bereits eingekehrt. Ihr seht 

Mich nicht, doch bin Ich bei euch. Ihr wähnt euch in großer 

Gefahr, doch bin Ich mächtiger als jegliche Gefahr. Ihr seid 

doch Meine Kinder, glaubt ihr nicht, dass ihr Mir alles be-

deutet und Ich Meine göttliche Macht und Kraft verwende, 

um euch zu beschützen, zu führen?! Doch dazu müsst ihr 

Mir eure Herzenstüren öffnen, Mir vertrauen in allen Le-

benslagen. 

Und betet, betet für die Blinden, für die Verblendeten, 

für die Menschen, die ihre irdische Existenz verlieren, betet 

für die Hungernden und Dürstenden. Habt Mitleid, doch 

lasst euch vom Mitleid nicht in die Dunkelheit ziehen, son-

dern gebt Mir die Menschen anheim, mit denen ihr leidet, 

die euch Sorgen machen und die euch in Furcht versetzen.  

Und seid offen für Veränderung; nicht nur im Außen, 

sondern in euch wird Veränderung stattfinden, muss Ver-

änderung stattfinden, damit ihr gewappnet und gerüstet 

seid für die kommende Zeit und darüber hinaus. Denn in 

eurer Liebe zu Mir werde Ich euer Bewusstsein durchdrin-

gen. Das führt bisweilen zu euch seltsam anmutenden Zu-

ständen, doch lasst es geschehen. Denkt nicht weltlich da-

rüber nach, glaubt nicht, ihr seid seelisch krank oder Ich 

habe euch verlassen, sondern gebt alle Zustände Mir an-

heim. Ich verlasse euch nimmermehr. Amen Amen Amen.“  
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So beten wir zu Dir, lieber Vater:  

„Himmlischer Vater, unser Herz schlägt sanft und in war-

mer Liebe zu Dir. Danke, Du unser Heiland, für Deine trös-

tenden und ermutigenden Worte, die wir empfangen dür-

fen. Sie geben uns himmlischen Frieden durch und durch 

und stärken unser Vertrauen und lassen uns erleben Deine 

barmherzige Gegenwart, wie Du schon damals gesagt hast: 

`Ich bin bei euch alle Tage bis ans Ende der Welt.´ 

Nun bitten wir Dich, unser aller Vater, strecke Dein Liebe-

licht hin zu unseren Mitmenschen, die sich von uns abge-

wendet haben in weltlichem Streben. Stärke sie in der Fülle 

Deiner Liebe, so wie wir sie nun in geschwisterlicher Liebe 

in unseren Herzen sehen. Und stärke auch uns, dass wir 

immerzu mit Dir wandeln und handeln, und unser Tun 

allzeit von Deinem wahren Segen begleitet sei. 

Dort hinab führt die breite Straße im Trubel weltlicher 

Wirrnis, hinein in den Schlund des Drachen. Und hier hin-

auf führt der schmale Pfad, steinig und holprig manchmal, 

doch eine sanfte Bürde, und still. Und dort oben stehst Du, 

gütiger Vater, streckst uns Deine offenen Arme entgegen 

und nimmst uns nun auf in Dein ewig liebendes Vaterherz. 

Amen - so sei es allezeit.“ 
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Die drei Ebenen der Apokalypse 

Die Apokalypse findet sowohl auf der geistigen, der seeli-

schen als auch der materiellen Ebene statt. Daher kann man 

sie auf diesen drei Ebenen lesen und verstehen.  

Die geistige Apokalypse beschreibt allgemeine jenseitige 

Vorgänge in ebensolcher Sichtweise, so sind die Bilder im 

Evangelium Johannes Gestalten und Gestaltungen im über-

tragenen Sinne, entsprechend den Vorgängen und Kämpfen 

im geistigen Bereich der Erde. Hier kann man jedoch unter-

scheiden zwischen himmlischem und göttlichem Sinn.  

(Himmlischer Sinn: Unterer Himmel = Weisheitshimmel, 

mittiger Himmel = Liebe-Weisheitshimmel, höchster Him-

mel = Liebehimmel. In dieser himmlischen Evolution ist 

noch keine endgültige Vollendung, keine gänzliche geistige 

Wiedergeburt erfolgt.  

Göttlicher Sinn: Das Himmelsherz, die Heilige Stadt Je-

rusalem. Wer in diese eingeht, hat die vollkommene geistige 

Wiedergeburt erreicht. Der mit der Seele vereinte göttliche 

Geist geht gänzlich und unverlierbar in Gottes Liebe ein, 

wird also vollends eins mit Gott.) 

Entsprechend den großgeistigen Vorgängen, findet die see-

lische/innere Apokalypse in den individuellen Menschen-

Sphären statt. Hier erlebt und durchlebt der Seelenmensch 

auf seinem Lebensweg und in seinem Lebenskampf wäh-

rend verschiedener schicksalhafter stofflicher Inkarnatio-

nen, aber auch als jenseitig Reisender, allerlei verhältnismä-

ßige Zustandsformen = Sphärenländer. 

Die materielle Apokalypse drückt die geistig-seelischen 

Vorgänge im äußeren irdisch-antichristlichen Treiben, sowie 

in der letztendlichen Erlösung vom Bösen aus. Diese Phase 
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erlebt und durchlebt die Menschheit in dieser Zeit der 

Drangsal, Wandlung und Erneuerung, und ist dabei in den 

letzten Wehen vor der Geburt ins Zeitalter des Friedens, der 

Weisheit und der Liebe. 

Die drei Ebenen sind miteinander verknüpft und bedingen 

sich gegenseitig, sind also wechselwirksam aktiv. Da jede 

Ebene in der anderen enthalten ist, beziehungsweise die 

materielle in die seelische, die seelische mit der materiellen 

in die geistige mündet und umgekehrt, ist in allen diesen 

Prinzipien Unendlichkeit/Ewigkeit enthalten. In und auf 

jeder Ebene findet man also alle Ebenen, daher sowohl die 

materielle, die seelische und selbstverständlich auch die 

geistige unendlich tief betrachtet werden können, und zwar 

sowohl in der Liebe, der Weisheit als auch in göttlicher 

Wahrheit und Wirklichkeit, was uns im ewigen Leben, also 

in der himmlisch-göttlichen Anschauung, große Freude 

bereiten wird. 

Diese hier verfasste Erklärung bezieht sich natürlich nicht 

nur auf die Apokalypse, sondern auf jedes prophetische 

Wort, auf jedes Wort Gottes, auf jedes schöpferische Ge-

schehen, eigentlich auf jeden Gedanken und jede Tat; denn 

Gott ist im Grunde jedes Wort und jedes Geschehen. Gott ist 

das ewige Wort und das ewige Leben und die ewige Liebe 

und die ewige Weisheit und die ewige Wahrheit selbst - und 

in Gott ist alles Eins. 
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Die perfide Apokalypse des Antichristentums 

Die folgenden Texte offenbaren die abgründigen und perfi-

den Pläne des Antichristentums; eine globale Agenda, die 

innerhalb der nächsten 5-7 Jahre fundamental errichtet, und 

in den kommenden 15-25 Jahren ausgebaut und unabänder-

lich festgesetzt werden soll. Sie klingt so unglaublich, dass 

es schwerfällt, sie anzunehmen. Doch belegen die Schilde-

rungen das, was hinter den Kulissen der Welt tatsächlich 

vor sich geht und was die Menschheit erwarten würde, 

wenn Gott dem satanischen Treiben letztendlich nicht Ein-

halt gebieten würde.  

Ich versichere hiermit, dass ich kein sogenannter Ver-

schwörungstheoretiker bin (= Erfindung der Verschwörer, 

um unliebsame Personen öffentlich zu stigmatisieren), son-

dern ein realistischer Mensch mit klarem Verstand und ei-

nem gotterfüllten Herzen, der im Auftrag unseres himmli-

schen Vaters Wahrheit verkündet.  

Die Impfstoff-Apokalypse - Teil 1: 

Thrombosen, Herzinfarkte und Hirnblutungen sind nach 

allen Impfstoffen möglich. Zudem sorgen die mRNA-

Impfstoffe dafür, dass das durch Maskenzwang und Aus-

gangssperren - Sauerstoff und Bewegungsmangel - ge-

schwächte Immunsystem des Menschen in einer katastro-

phalen Weise reagiert, wenn er mit Corona-Viren in Kontakt 

kommt. Das natürliche Abwehrsystem der Geimpften wird 

unterdrückt, weil die spezifischen Antikörper, die injiziert 

wurden, die Kontrolle übernehmen. Diese Antikörper sind 

permanent. Sie sind für immer im Körper des Geimpften 

vorhanden. Der Schaden ist irreversibel. Das Ergebnis ist 

die Zerstörung des Immunsystems.    
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Wenn Millionen Menschen geimpft werden, bringt man 

dem Virus bei, zu mutieren und dabei immer stärker und 

tödlicher zu werden. Immer neue Impfstoffe machen die 

Sache nur noch schlimmer - es ist wie Öl ins Feuer gießen. 

Die Geimpften geben nun die mutierten Viren an Personen 

in ihrer Umgebung weiter. Jeder Geimpfte wird zum Super-

spreader, denn ihre Körper werden zu Labors, die ständig 

neue Mutationen herstellen. Auf diese können die geimpf-

ten Menschen aber nicht mehr auf natürliche Weise reagie-

ren, da ihr Immunsystem von einem künstlich injizierten 

Abwehrsystem übernommen wurde. Neue Impfungen ge-

gen Mutationen hinken, wie bei den Grippeimpfungen, stets 

hinterher und sind völlig wirkungslos. Bevor er schließlich 

an den lebensgefährlichen Viren stirbt, wird der Mensch zu 

einer wandelnden Seuche, der jeden anstecken kann, der 

ihm zu nahe kommt.  

Verantwortlich gemacht für die vielen Toten und zur Re-

chenschaft gezogen werden die Nicht-Geimpften, doch in 

Wahrheit ist es die Impfung, die tötet. Nun werden die Ge-

impften zu einer Bedrohung für die Nicht-Geimpften, die 

sich von den Geimpften fernhalten müssen, da diese hoch-

gefährliche Mutationen verbreiten; denn die Viren, die sie 

ausscheiden, sind jedes Mal verheerender als die ursprüng-

lichen. Jetzt besteht allerdings die Gefahr, dass die gesamte 

Menschheit ausgelöscht wird, und nicht `nur´ 80-90% wie 

geplant. Das haben die Antichristen wohl nicht vorher ge-

sehen, dieses Szenario haben die wahnsinnigen Eugeniker 

und Transhumanisten um Bill Gates und Klaus Schwab 

möglicherweise unterschätzt.  

(Später) Ja, ich bekomme nun die Information aus der 

geistigen Welt: Wenn Gott nicht eingreifen würde, würde 
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sich die Menschheit letztendlich ausrotten. Dies wäre das 

Ende des menschlichen Lebens auf diesem Planeten. Die 

weitere seelische und geistige Evolution wäre gestoppt; der 

Zweck dieser Erde, die einzig und allein für des Menschen 

Rückkehr zu Gott geschaffen wurde, wäre zunichte gemacht 

von einigen wahnsinnigen und machtgierigen Individuen.  

Die Impfstoff-Apokalypse - Teil 2: 

Mit dem Impfstoff werden sogenannte Nanobots (= pro-

grammierbare Computerbetriebssysteme) in den menschli-

chen Körper injiziert (Ein Nano-Meter ist ein Milliardstel 

eines Meters). Dies ist eine Komponente. Die andere Kom-

ponente sind fötale Zellen von abgetriebenen Babys. So 

können die elektronischen Komponenten mit den biologi-

schen Komponenten zu einer lebenden Zelle verschmelzen. 

Es sind dies quasi kleine Roboter, molekulare Maschinen, 

die selbstständig unser Immunsystem umprogrammieren.  

Die DNA ist der Baustein des Lebens, beinhaltend das Wort 

der Schöpfung: Es werde! Die mRNA ist der Bote, der diese 

Botschaft überbringt, der dieses göttliche Wort in uns zu 

uns trägt: Das Programm Gottes. 

Die `Impfung´ hackt/überschreibt diese göttliche Pro-

grammierung und macht aus ihr ein satanisches Programm. 

Das bedeutet nicht nur den Zerfall der leiblichen Gesund-

heit, den Verfall des zellulären Organismus, der Mensch ist 

dann auch nicht mehr in der Lage, Gottes Wort zu verneh-

men, Gottes Geist zu empfangen, da die Verbindung bezie-

hungsweise der Zugang zu Gott unterbrochen ist. Um es 

weltlich auszudrücken: Viele Menschen verlieren mit der 

Zeit den Verstand, über kurz oder lang werden sie zu `geist-

losen´ Maschinen, sie werden zu lebenden Toten.  
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Dies ist der Gipfel satanischer Zerstörungswut. Noch nie, 

seit Schöpfung besteht, hat es so etwas Grausames gegeben. 

Noch nie im unendlichen Raum und unendlicher Zeit wur-

de Gott quasi außer Kraft gesetzt, so dass Satan sich zum 

Pseudo-Selbstschöpfer erheben konnte, zum uneinge-

schränkten Diktator, um die Menschen dieser Erde in alle 

Ewigkeit zu versklaven und zu quälen.  

Die Impfstoff-, Test- und 5G-Apokalypse - Teil 3: 

Die Nanobods, die mittels des Impfstoffs im menschlichen 

Körper installiert werden, können mit der 5G-Technik akti-

viert und gesteuert werden. Zudem werden mit den 5G-

Mikrowellen die Hirnströme beeinflusst, die Verbindung 

Seele-Gehirn wird manipuliert. So können beliebige psychi-

sche Zustände hervorgerufen werden, wodurch jeder mit 

Nanotechnologie kontaminierte Mensch steuerbar ist. Er 

kann erpresst, in den Wahnsinn getrieben und getötet wer-

den. Das Internet der Dinge wird somit zum satanischen 

Werkzeug des Transhumanismus und der Eugenik.  

Doch in erster Linie wird die 5G-Technik als Pandemie-

Erzeuger und -Verstärker verwendet. Durch Frequenzerhö-

hung in den 60 GHz-Bereich kann man Sauerstoffmoleküle 

in ihrer Rotation so verändern, dass sie nicht mehr vom 

menschlichen Hämoglobin transportiert werden können, 

was zu Atemnot führt und letztendlich zum Tod führen 

kann. So kann man hunderttausende Corona-Tote erzeugen. 

Was wiederum drastischere Maßnahmen erlaubt, um die 

diktatorischen Pläne weiter und schneller voranzutreiben.  

Der Covid-Test: In den Test-Wattestäbchen können sich 

entweder Morgellons oder Nanopartikel befinden - oder 

sogar ein Impfstoff. Zudem sind die Antigen-Schnelltests, 
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die regelmäßig auch bei Kindern und Jugendlichen durch-

geführt werden, mit der hochgiftigen Chemikalie Ethyleno-

xid behandelt, die stark krebserregend sind und Gehirntu-

more auslösen können.  

Die mysteriösen Morgellons-Erreger zeigen körperliche 

Merkmale, Verhaltensweisen und Auswirkungen, die denen 

von Einzellern, Algen, Springschwänzen, Flöhen und Wür-

mern gleichen. Sie enthalten aber auch Bestandteile, die auf 

künstlich erzeugte Parasiten in Nanogröße hinweisen. Nach 

längerem Befall mit Morgellons-Erregern können außer 

Hauterkrankungen psychische und innerkörperliche Krank-

heitssymptome auftreten (Borreliose, Thrombose, Menin-

goenzephalitis, Organerkrankungen), die letztlich zum Tod 

führen können.  

Nanopartikel schädigen die Blutgefäße, zudem stören sie 

den Geruchssinn (Covid-Symptom). Wie feinste Alumini-

umteilchen, so beeinträchtigen auch die ultrakleinen As-

sembler die Gehirnfunktion und somit das Denken und 

Lernen. Gehirne, die Nanopartikeln ausgesetzt sind, entwi-

ckeln oft abnorme Merkmale, wie sie bei Alzheimer und 

Parkinson gefunden werden.  

Morgellons und Nanopartikel sind auch schon in FFP2-

Masken entdeckt worden.  

Alle diese perfiden Verabreichungsweisen schädigen oder 

zerstören das Immunsystem, wodurch und wonach jeder 

Virus eine Lebensgefahr darstellt. So kann eine gezielte Be-

völkerungsreduktion vonstattengehen, so kann die gesamte 

Menschheit beliebig kontrolliert, gesteuert und reduziert 

werden. So sieht die neue Weltordnung aus, welche die 

Diener Satans seit Generationen geplant haben und jetzt 

ausführen.  
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Die DNA- und Transhumanismus-Apokalypse:  

Mit der Veränderung der DNA durch Impfungen und/oder 

mittels der Genschere CRISPR-Cas9 (= ein Instrument, um 

das Erbgut von Lebewesen zu verändern) greift der Mensch 

in die göttliche Schöpfung ein, er verändert den Baustein 

des Lebens. Somit ist er in der Lage, beliebige Kreaturen zu 

erschaffen - Pflanzen, Tiere und Menschen nach seinen Vor-

gaben. Er spielt quasi Gott - jedoch ohne Liebe und ohne 

Weisheit, sondern in böser Absicht. Er zwingt die Seele in 

einen verkehrten Körper und sperrt ihr Bewusstsein in ei-

nen antichristlichen Gedankenkäfig, so dass sie nicht mehr 

fähig ist, die Brücke, die Jesus Christus errichtet hat, zu be-

schreiten. 

Doch die Pläne der Antichristen gehen noch weiter: Mit-

tels der Transgender-Propaganda sollen die Geschlechter 

letztendlich vereinheitlicht werden - zu einer Sache werden, 

zu einem Es. Dieses Es soll kontrolliert und gesteuert wer-

den durch die Verschmelzung von Mensch und Maschine 

mit Hilfe der Nanotechnologie und 5G.  

Die selbsternannte Herrenrasse beherrscht dann eine ge-

züchtete und kontrollierbare Sklavenmasse, verteilt auf 

abgeriegelte `Smart-Citys´ und deren Satellitenstädte (Digi-

tale Überwachungsgefängnisse) sowie kontrollierbare Zo-

nengebiete. Diese dauermanipulierten Marionetten werden 

mit Brot und Spielen gut gefüttert und unterhalten, versor-

gen aber zugleich die Elite mit Organen und dienen ihnen 

als Arbeitstiere und Lustobjekte. Niemand kann diese Neue-

Welt-Tyrannen mehr zur Rechenschaft ziehen, denn sie sind 

die alleinigen Herren. Es wäre eine Welt gottloser Grau-

samkeit und ein Schrecken ohne Ende. Dies ist der Gipfel 
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bizarren Größenwahns, der die Menschheit letztendlich 

zugrunde richten würde. 

Nein, dies ist keine Horror-Science-Fiktion, sondern satani-

sche Realität. Vorbereitet wird dieser auf globaler Front 

angelegte Plan seit über 100 Jahren von einigen größen-

wahnsinnigen Familienclans. Alles ist genauestens struktu-

riert und organisiert - nicht von dummen Politikern, son-

dern von hochintelligenten Psychologen und Strategen. An 

den neuralgischen Stellen sitzen Psychopathen, die die Fä-

den ziehen, die über die Regierungschefs fast aller Länder 

und über die CEO´s der großen Organisationen und Unter-

nehmen gebieten. Wer nicht spurt, wird ermordet, wie 

jüngst drei Regierungschefs afrikanischer Länder, offiziell 

plötzlich an Herzversagen verstorben. So wie die Politiker 

Kennedy, Barschel, Haider, Möllemann, Westerwelle, Op-

permann und einige mehr. 

 Jetzt ist also der Zeitpunkt gekommen, an dem die satani-

schen Agitatoren ihre faschistischen Pläne rigoros umset-

zen. Doch diese werden nicht aufgehen. Denn schließlich 

wird Jesus Christus ihre Machenschaften durchkreuzen. Er 

wird eingreifen und das unsägliche Treiben zunichtema-

chen. Er wird alles Böse zur Rechenschaft ziehen, binden 

und es versetzen an Orte, die dem argen gottlosen Bewusst-

sein entsprechen. Und es wird Friede sein auf Erden und 

wahrhaftige Liebe für lange Zeit. 
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Was können wir tun? 

Der Vater hat Seinen Kindern eine Arche bereitgestellt. Sie 

ist offen und für jedermann zugängig. Es ist Sein Herz. Bei 

keinem Gotteskind wird die satanische Umprogrammie-

rung funktionieren - falls es der Impfung nicht entkommen 

kann und/oder unter Zwang und Gewalt geimpft wird. 

Doch ist es dazu unbedingt nötig, dass sich der Mensch 

ganz der Liebe in Jesus Christus anheimgibt. 

Jetzt ist die Zeit, die Welt völlig abzulegen, alles Hinderliche 

hinter sich zu lassen, auf dass man Herz und Seele ganz in 

Gottes Hände legen kann. Das ist unsere alleinige Rettung. 

Ansonsten läuft man Gefahr, die göttliche Verbindung zu 

verlieren und den geistigen Tod zu sterben. 

Zudem kann der Vater selbst jederzeit bei jedem Men-

schen die göttliche Programmierung wieder herstellen und 

ihn somit an Körper und Seele heilen. Entweder mittelbar 

durch Seine Apostel oder unmittelbar während des stillen 

Herzensgebetes eines Erkrankten oder bekehrten Sünders. 

Denn Jesus Christus wird seine Apostel zubereiten und 

aussenden und tut es bereits, zu heilen diejenigen Kranken 

an Leib und Seele, die eines guten Willens sind.  

Das beste und einzig sichere Mittel, um diese Zeit unbe-

schadet zu überstehen und beschützt zu sein, ist also die 

Liebe zu unserem himmlischen Vater in Jesus Christus und 

daraus zum Nächsten. Auch das Gebet ist eine wirksame 

Waffe, um die bösen Geister diesseits und jenseits in Schach 

zu halten, um negative Energien zu neutralisieren, um ge-

sund zu bleiben an Körper und Seele. Doch wir können uns 

auch auf irdisch-natürliche Weise schützen, indem wir un-

ser Immunsystem aktiv erhalten und stärken.  
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Gut für das Immunsystem:  

Sonnenlicht; viel Bewegung an der frischen Luft; Wald-, 

Berg- und Strandwanderungen; richtige Ernährung = vita-

minreiche Kost; hauptsächlich Wasser trinken; möglichst 

wenig oder keine pharmazeutischen Wirkstoffe einnehmen; 

gelegentlich 1-2 Gläser guter Wein; erholsamer Schlaf; schö-

ne Musik; Freude und Geborgenheit. Meist das, was Regie-

rungen und Konzerne nicht anbieten und was sie verbieten.  

Schlecht für das Immunsystem:  

Sauerstoff- und Lichtmangel; wenig Bewegung; falsche und/ 

oder übermäßige Nahrungsaufnahme; Handy- und WLAN-

Strahlung; übermäßiger Konsum von Alkohol und Koffein; 

Nikotin; Medikamente; brutale Filme; Angst und Sorge; 

Nervosität und Stress. Meist das, was Regierungen und 

Konzerne anbieten und verordnen.  

Auch sollte man möglichst keine Boulevardpresse sowie 

Zeitungen und Zeitschriften der großen Verlage lesen, denn 

diese sind durchweg in antichristlicher Hand, sind Propa-

ganda-Instrumente der Hintergrundregierung. So auch die 

staatlichen und privaten Fernsehanstalten. Vor allem deren 

Nachrichten, Talkshows und Informationssendungen sowie 

die Nachrichten- und Doku-Sender, die ebenfalls zum Me-

dienkartell gehören, sind Werkzeuge, die ununterbrochen 

Falschinformationen und Panik verbreiten, um die Perfidie 

der sogenannten Eliten zu legitimieren und zu etablieren. 

Wenn man fernsehen möchte, kann man sich mit Hilfe 

der Mediatheken und Streaming-Anbieter heutzutage sein 

Programm gezielt selbst gestalten. Am Ende des Buches 

findest du zudem Hinweise auf informative Internet-

Adressen und christliche Portale. 
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Verbindliche Information zur Impfung 

Zur Impfung habe ich eine eindeutige Ansage erhalten. 

Grundsätzlich soll man sich zwar nicht impfen lassen; Jesus 

sagt aber zudem, dass das Motiv, warum man sich impfen 

lässt, für die Wirkung und das Resultat ausschlaggebend ist.  

Lässt man sich impfen, weil man erneut am alten weltlichen 

Treiben teilhaben möchte, so dass man wieder Bestandteil 

des materiellen Ausbeutungs-, Betrugs- und Kommerzsys-

tems ist mit all den gottlosen Vergnügungen und Unterhal-

tungen, ist Gottes Schutz nicht wirksam. Lässt man sich 

impfen aus Angst vor Viren, stellt also den satanischen über 

den göttlichen Schutz, kann der Vater Sein Kind auch nicht 

übernatürlich beschützen. Wer dem Tod dient, kommt 

durch den Tod um. 

Lässt man sich hingegen impfen, um Nahrungsmittel er-

werben zu können für sich und seine Lieben; um Akte der 

Nächstenliebe ausüben zu können; um sich treffen zu kön-

nen mit anderen Christen, um in Gemeinschaft zu beten 

und sich geistig zu vertiefen; um in die Berge gehen zu 

können oder ans Meer zu reisen - nicht um dem üblichen 

Tourismus zu frönen, sondern um in Ruhe, Stille und Zu-

rückgezogenheit die Liebe zu Gott und daraus zum Nächs-

ten zu intensivieren - ist des Vaters Schutz wirksam. Diese 

Ausnahmemöglichkeiten teilt Er Seinem Kind in der jewei-

ligen Situation mit. 

Bei rechter Gesinnung und gerechter Not ist Impfung - 

und ebenso der Test - also möglich. Nicht, um wieder zu-

rück in den weltlichen Sumpf steigen zu können, sondern 

um sein irdisch Leben göttlich-sinnvoll zu erhalten und zu 

gestalten und Gott und den Menschen in Liebe zu dienen.      
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Und doch wird der Vater auch einige Seiner Lieben abberu-

fen, selbst wenn sie sich in guter Gesinnung impfen lassen. 

Diese aber werden eingehen in Sein Himmelreich, denn sie 

sterben den Märtyrertod. Für sie ist das Verlassen des Kör-

pers Freude und Befreiung.    

Jesus Christus fordert jetzt von Seinen Kindern eine ent-

schiedene Loslösung vom alten Menschen, eine innere Um-

kehr, auf dass wir ein konsequentes geistiges Leben ver-

wirklichen können. Denn Corona und die damit verbunde-

nen Umstände sind Instrumente zur Scheidung der Geister, 

um zu trennen die wahrhaft Gläubigen von den Schein-

gläubigen.  

Und wie verhält es sich mit den Kindern und Jugendlichen? 

Nur wenige von ihnen leben im wahren Glauben und/oder 

haben Einsicht in die irdischen Machenschaften, denn die 

Welt hält ihr Bewusstsein gefangen in vielerlei verkehrten 

Sichtweisen sowie digitalem Dauerzeitvertreib. Im Sog des 

Zeitgeistes sind sie zumeist nicht mehr in der Lage, die 

christlichen Werte ihrer Eltern anzunehmen. Da gilt es äu-

ßerlich loszulassen, doch im Herzen innig für sie zu beten 

und ihr Leben dem Vater anzuvertrauen. 

Zusammenfassend kann man sagen: Es besteht kein Grund 

zu Sorge und Angst, wenn man sein Herz in Gottes Herz 

legt, um darin und daraus zu leben. Das bedeutet nicht, dass 

wir von heute auf morgen vollkommen sein müssen. Gott 

hat Sein Herz am Kreuz vor allem geöffnet für diejenigen 

Seelen, die erkrankt, erblindet und verloren sind - für uns 

Sünder. Es bedeutet, sich und Gott seine Schwächen und 

Fehler einzugestehen und sich so vor den Altar Seines Her-

zens zu knien. Dann kann und wird der Vater Sein schwa-

ches Kind umarmen, stärken und beschützen.  
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Die Scheidung der Geister 

Wir haben festgestellt, dass die mRNA-Impfung unsere 

DNA umprogrammiert. Sie hackt und überschreibt das gött-

liche Schöpfungswort im Menschen - beziehungsweise ver-

sperrt sie den Zugang. Nach mehreren Impfungen werden 

viele Geimpfte zu geistlosen = willenlosen Geschöpfen.  

Aber! ist das nicht ohnehin bereits der Zustand von ei-

nem Großteil der Menschheit, bewirkt durch die tägliche 

Massenimpfung mittels der öffentlichen Medien!? Leben wir 

nicht unter Millionen und Abermillionen `Konsumzombies´, 

die ferngesteuert und obrigkeitshörig alles glauben und tun, 

was ihnen im Theater des Antichristen vorgegaukelt und 

offeriert wird!? Die schon längst nicht mehr selbst denken 

sondern totalitär gedacht werden!?   

Diese bereits seelenindoktrinierte Mehrheit der Men-

schen wird jetzt auch stofflich geimpft, in Anpassung an ihre 

seelische Mutation - das Manifest des Bösen: Das vom Anti-

christen auf die menschliche DNA geschriebene Zeugnis 

ihrer Gottlosigkeit.   

 So teilt sich die Menschheit in 3 Teile, wobei die Grenzen 

(noch) fließend sind: 

 Die Jesusnachfolger und liebevollen Menschen, welche 

sind die wahren Christen. Sie haben Augen zu sehen und 

Ohren zu hören. Sie sind geborgen und beschützt in Je-

sus Christus, gleich was geschieht. Sie befinden sich in 

der Arche, die der himmlische Vater ihnen zur Verfü-

gung stellt - Sein Herz.  

 Die aufgeklärten, aber vorwiegend glaubenslosen Impf-

gegner und sogenannten `Coronaleugner´, die Gottes 

Ruf in ihren Herzen noch vernehmen werden, auf dass 
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sie sich ihrer göttlichen Herkunft besinnen. Dazu kom-

men die Gutmenschen und `Gläubigen´, die es aufgrund 

der Massenmanipulation nicht besser wussten und/oder 

wissen (wollen). Sie werden irdisch wachgerüttelt oder 

jenseits von Geistführern in Empfang genommen, wo sie 

Weisungen für ihren weiteren Lebensweg bekommen, 

der sich gemäß des Zustandes ihrer Herzen gestaltet.  

 Die hörige und/oder unwissende Masse, die ihre alte 

`Normalität´ wieder haben will, die erneut dem bodenlo-

sen  Materialismus frönen möchte mit ihren ausbeuteri-

schen und unmenschlichen Systemen. Sie wird während 

und nach der Welt Neugeburt in andere Schulhäuser 

und Erziehungsheime geführt; ein oft beschwerlicher 

und langer Weg der Läuterung und Befreiung steht ih-

nen bevor.  

Wie wir täglich sehen, sind es nicht nur dumme sondern 

auch intelligente Personen, die auf die Lügen und Falschhei-

ten der vermeintlichen Weltverbesserer hereinfallen. Aber 

Intelligenz hat nicht unbedingt etwas mit freier Erkenntnis, 

Freigeistigkeit und Empathie zu tun, sondern eher mit Ver-

standeslastigkeit; ja, neben Sorge, Angst und Dummheit ist 

nichts leichter konditionier- und manipulierbar als der 

selbstherrlich-verblendete, blind-egoistische und ignorante 

Scheuklappenverstand.   

Man kann es nicht oft genug betonen: Wer sich in Gottes 

Hände begibt, nicht gehirntheoretisch und abstrakt, sondern 

praktisch und wahrhaftig mit Herz und Seele, der geht auf 

dem Pfad, der da heißt: “Ich bin der Weg, die Wahrheit und 

das Leben”, der geht mit Jesus Christus. Das ist alles, mehr 

braucht es nicht. Das “Liebe Gott über alles und deinen 

Nächsten wie dich selbst” muss tägliche Realität werden.  
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Fassadendemokratie und Schattenregierung 

Zitat eines politischen Volksverräters, der doch einmal die 

Wahrheit gesagt hat: „Diejenigen, die entscheiden, sind 

nicht gewählt, und diejenigen, die gewählt werden, haben 

nichts zu entscheiden.“ 

Die sogenannte Demokratie wird beherrscht von einer 

Schattenregierung, von der die eigentliche Macht ausgeht. 

Das, was wir unter Demokratie verstehen, ist nur repräsen-

tative Fassade, ist ein Theaterschauspiel für die obrigkeits- 

und medienhörige Masse, leicht verständlich verpackt für 

die Verblödeten und Leichtgläubigen, intelligent verpackt 

für die verblendeten Gläubiger des Intellekts. 

In Wahrheit zieht jedoch der sogenannte `Tiefe Staat´ die 

Fäden auf allen Ebenen des politischen, militärischen, wis-

senschaftlichen, pharmazeutisch-medizinischen, finanziel-

len, ökologischen und gesellschaftlichen Daseins.  

Neben der propagierten aber nicht vorhandenen Meinungs-

freiheit sind freie Wahlen ein Aushängeschild der Demokra-

tie. Doch die Schattenregierungen entscheiden, welche Poli-

tiker auf den Wahllisten erscheinen. Den Medien kommt die 

Aufgabe zu, für die Auserwählten die Werbetrommel zu 

rühren, so dass der Wunschkandidat die Wahl gewinnt. Der 

propagandistische Einfluss der Medien auf die Bevölkerung 

trägt entscheidend dazu bei, dass die von den Eliten geför-

derten Favoriten mit hoher Wahrscheinlichkeit gewählt 

werden. Funktioniert das einmal nicht, wie z.B. bei Donald 

Trump, erfolgt in den Medien eine beispiellose Hetz- und 

Verleumdungskampagne. Ähnlich ergeht es Parteien, die 

eine oppositionelle Gefahr für die etablierten Schmierenko-

mödianten darstellen.      
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Einfacher Aufbau des Komplexes `Tiefer Staat´, nach B. 

Hamm: 

 Im inneren Kreis finden wir die globale Elite, die reichs-

ten Familienclans mit jeweils einem Vermögen über 

mehrere Milliarden Euro. 

 Den zweiten Kreis, eng verflochten mit dem inneren, 

schwarzen Herz des satanischen Staates, bilden die 

CEO´s großer transatlantischer Konzerne, die größten in-

ternationalen Finanzmagnaten und der Vatikan. Sie be-

schäftigen sich vor allem damit, den Reichtum des in-

nersten Kreises und somit auch ihren eigenen zu mehren 

und die Theaterzuschauer im Dämmerschlaf zu halten. 

 Im dritten Kreis finden sich die wichtigsten internationa-

len Politiker, einige in Regierungsfunktion, andere als 

Berater im Hintergrund, manche in internationalen Insti-

tuten - sowie die Spitzen des Militärs. Diese politische 

Klasse hat zwei Aufgaben: Sie organisiert die Verteilung 

des gesellschaftlichen Produkts so, dass soviel wie mög-

lich zu den beiden inneren Kreisen transferiert wird, und 

sie muss den politischen Zirkus einer vermeintlichen 

pluralistischen Demokratie mit der erforderlichen Legi-

timität absichern. 

 Im vierten Kreis finden wir die Spitzen der Wissenschaft, 

die Medienmogule, Richter, Geheimdienste, prominente 

Persönlichkeiten aus allen Sparten, Vertreter von NGO´s 

(Nicht-Regierungs-Organisationen). Sie genießen Zu-

gang zu den Mächtigen, sind gut bezahlt, und werden al-

les tun, um diese Privilegien nicht zu verlieren. 

 Auf jeder Ebene findet man Satanisten, welche in ent-

sprechenden Zirkeln mit den jenseitigen bösen Mächten 

im Bunde stehen. 
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Den verborgenen Lügenstaat, den Baum der Falschheit, aus 

dem die Schlange der Versuchung, Herrschsucht und verbo-

tenen Lust spricht, um manipulieren und regieren zu kön-

nen, hat es seit jeher gegeben. Je nach Menschheitsentwick-

lung hatte diese satanische Energie eine den irdischen Sys-

temen angepasste Form und Struktur. 

Begonnen hat es mit Adam; unser Stammvater und un-

sere Stammmutter Eva waren die ersten Menschen, die ei-

ner Lüge aufsaßen und folgten, wodurch sie aus dem Para-

dies (= Nahrung vom Baum des Lebens) vertrieben wurden. 

Zu Zeiten Noahs waren es die Regierenden der Stadt Ha-

noch (Atlantis) und der umliegenden Satellitenstädte, die 

das Volk in den Untergang führten. Zu Jesu Zeiten war es 

das Pharisäertum, das die Menschen belogen und betrogen 

hat, und Jesus - den Weg, die Wahrheit und das Leben - 

gekreuzigt hat. Danach regierten die katholische Kirche 

sowie Kaiser- und Königshäuser mit Falschheit, Hinterlist, 

Hochmut, Größenwahn und Lüge.  

Im Industriezeitalter wurde eine neue verlogene Elite 

geboren, deren Macht sich bis zum heutigen Tag über die 

ganze Erde ausgebreitet hat. Über mehrere Generationen 

hat sich diese selbsternannte Herrenrasse die Möglichkeiten 

geschaffen, tatsächlich die Weltherrschaft zu ergreifen. Was 

jetzt geschieht ist also die konsequente Fortsetzung der sa-

tanischen Blutlinien von Adam bis zur Gegenwart.   

Nun kann eine pseudodemokratische Neue-Welt-

Ordnung in Kraft treten, die Gesundheit und Wohlstand 

verspricht, in Wahrheit jedoch genau das Gegenteil im Sinn 

hat. Diesem Treiben wird unser himmlischer Vater aber 

bald ein unrühmliches Ende bereiten. Dazu spricht Er selbst 

im nächsten Kapitel. 
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Botschaft an die Geschwister 

Wie Jesus uns trotz unserer Fehler und Schwächen  

einlädt in Sein Herz, so sollen wir                                                            

unsere Mitmenschen in unser Herz einladen 

Liebe Geschwister, da ich Mich im Herzen des Vaters befin-

de, darin die Schöpfung tobt und west, sehe ich, dass das 

Gericht näher rückt und dass es der Vater sehr ernst meint 

mit Seinen Aussagen. Die Gottheit erregt Sich sehr ob des 

satanischen Gebarens der Menschen, und ihres Widerwil-

lens, sich endlich zu besinnen und sich zu öffnen für ihre 

göttliche Herkunft, auf dass sie erkennen mögen Seine große 

Liebe. Dass die Blinden und Verblendeten doch erkennen 

mögen, dass das Böse sie täuscht und benützt - und sie mit 

ihm in den Abgrund der Finsternis stürzen werden. 

Zugleich spüre ich eine solche Liebe in Jesu Herzen, die alles 

einhüllen möchte und augenblicklich erlösen. Sein Herz 

blutet im Angesicht des tödlichen Treibens dieser Welt. Ja, 

Jesus Christus leidet. Wieder sehe ich die Träne, die ich einst 

als tröstender Engel in Gethsemane in Seinem Auge sah, 

wieder sehe ich den kämpfenden Jesus, ringend mit Sich im 

Angesicht des geistigen Todes der Menschheit.  

Gott, der Sich der Liebe zu Seinen Kindern untertan gemacht 

hat, kämpft jetzt mit Sich bezüglich des Zeitpunktes Seines 

Eingreifens. Seine Langmut kämpft gegen Seine drängende 

Fürsorge, die dem Treiben ein Ende setzen möchte. Beide 

sind durchdrungen von Herzenswärme und Barmherzigkeit.  

Die Geister Gottes sind in Aufruhr wie nicht mehr, da Luzi-

fer sich abwandte von Gott, um mitsamt seiner Schar in die 

geistige Finsternis zu wandeln und zu stürzen. Wie nicht 
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mehr, seit Adam und Eva aßen vom Baume der Vergäng-

lichkeit und des Todes. Wie nicht mehr, seit Noah seine Ar-

che baute und die große Flut die Sünder der alten Welt er-

tränkte. Wie nicht mehr, seit Jesus verraten wurde und ge-

schlagen ans Kreuz zur Erlösung der Sünden dieser Welt 

und der gesamten Schöpfung. 

So wird es sein, wahr und gewiss, dass der Vater Seine Kin-

der hüllen wird in Sein Herz und ihnen schenken all Seine 

Liebe. Er wird denen geben, die schon haben und von denen 

nehmen, die nicht wollen Seine Liebe. Er wird alles geben 

denen, die jetzt ihre Herzen öffnen für Ihn und für ihre Mit-

menschen, duldsam und voller Liebe. Die jetzt tragen ihr 

Kreuz diese kurze Zeit, die den Tod nicht fürchten um Sei-

netwillen. 

Und die Argen wird treffen Gottes gerechter Zorn und Sein 

Eifer, Er wird ihre Taten wiegen auf der Waage der Gerech-

tigkeit an den Zügeln der göttlichen Weisheit. Das kommen-

de Gericht wird noch einmal den Gott des alten Bundes of-

fenbaren, die unbeugsame Härte der Gottheit wird das Ver-

lorene und Verblendete richten, und das Blut der Märtyrer 

wird gerächt werden vor den Augen der Ankläger Satans.   

Dies ist wahr und gewiss, so wahr und gewiss es einen Gott 

der Liebe, Wahrheit und Gerechtigkeit gibt. Der mich beauf-

tragt hat, diese Zeilen zu schreiben und dies Buch zu veröf-

fentlichen. Der mich auf diese Erde gesandt hat, um zu ver-

künden Seine baldige Wiederkunft. 

Amen, Sein Name ist Heilig, Heilig, Heilig, Amen. 
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Weitere Worte Jesu Christi an Seine Kinder,   

betreffend die letzte Zeit, empfangen                                        

in den vorangegangenen Jahren 

„Ich will euch vorerst begreiflich machen, dass in Meinen 

Lehren und Worten bei weitem mehr Heil und Segen liegt, 

wenn auch danach gelebt wird, als wenn ihr alle Zornscha-

len Johannis deuten könntet. So viel kann Ich euch sagen, 

dass die Erde samt ihrer ganzen Menschheit im Prozesse der 

Scheidung begriffen ist. Und dass alles, was da in Bälde ge-

schehen wird, zwar in jenen Weissagungen geschrieben 

steht, aber nicht in dem Sinne erfüllt wird, wie ihr es deuten 

möchtet. 

`Die Tage verkürzen´ heißt: Die Reinigung der Erde von 

ihren schlechten Elementen beschleunigen, was schon seit 

längerer Zeit geschieht. Auch lest ihr stets vom Antichristen. 

Die meisten bilden sich ein, es sei eine Persönlichkeit. Wür-

den sie die Welt mit aufmerksamen Augen betrachten, fän-

den sie gar viele Anti-Christen, da die eigentlichen Nachfol-

ger Christi oder Meiner Lehre nur ganz Wenige sind, und 

auch diese sind noch bei weitem nicht das, was sie eigentlich 

sein sollten. 

Der eigentliche Antichrist ist die allgemein herrschende 

Sucht nach ganz anderen Dingen als Meine Lehre predigt. Es 

ist die herrschende Meinung so vieler Menschen, wo nur der 

`Kopf´ arbeitet und das Herz zum Stillschweigen verdammt 

ist. So müsst ihr den Kopf oder berechnenden Verstand (als 

geistiges Prinzip) als `Antichrist´ annehmen, der schon 

längst auf Erden sein Unwesen treibt und mit verführeri-

schen Beweisgründen den Menschen erklären will, dass nur, 

was der Verstand erfassen und beleuchten kann, wahr sei. 
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Was aber das Herz fühlt oder ahnt, sei nur flüchtiger Nebel-

dunst einer aufgeregten Phantasie. Daher die Lehre der Ma-

terialisten als letzte Stufe der Verstandesweisheit. Daher die 

Sucht nach Genuss und den Mitteln, um selben befriedigen 

zu können. Daher die Verachtung alles Edlen, Guten und 

Erhabenen, daher das `Wissen´ und kein Glaube. Und doch 

vergessen die Menschen, was Ich einst sagte: `Euer Wissen 

ist Stückwerk!´ 

Alle diese  Bilder der Apokalypse des Johannes sind geistige  

Figuren, sind herrschende epidemische Geisteskrankheiten, 

die dann die Menschen treiben und regieren. Um diese Of-

fenbarungen entziffern zu wollen, muss ein Mensch einen 

weit höheren Standpunkt sich denken, als dessen er jetzt 

fähig ist. Er muss von Meinem Standpunkte aus die geistige, 

innere Welt der auf dieser Erde in Körper eingehüllten See-

len sehen und verstehen. Er muss sehen, wie die geistige 

Richtung sich wendet, wie Ich dann selbe zu Meinen Zwe-

cken benütze, und wie sie statt dem, was die Menschen 

möchten, nur Mein großes Ziel erstrebt. 

Kann er sich auf diesen Standpunkt erheben, dann wird 

er auch begreifen, was das heißt: „Sie töteten die Propheten 

und ließen sie 3½ Tage auf der Straße liegen.“ Das besagt: 

Als die Menschheit die Lehren Meiner Auserwählten hörte, 

wollte sie selbe nicht annehmen und verhöhnte Meine 

Schreiber und Knechte oder betrachtete sie als nicht da-

Seiende, als Tote. Sie wies Meine Lehre zurück oder ließ 

selbe `auf offener Straße liegen´ = nicht an sie glaubend, aber 

sie auch nicht  gänzlich verwerfend. Bis nach kurzer Zeit die 

Wahrheit doch wieder siegte oder das Totgeglaubte wieder 

lebendig wurde, dort seine Heimat suchte, von wo es ge-

kommen war, d.h. zu Mir aufstieg. Wer der Worte Sinn be-
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greift, was sie geistig bedeuten, wird auch die `Stadt Baby-

lon´ oder den Ort der geistigen Verirrungen leicht heraus-

finden. 

Wer sich in Meine Arme wirft, kann ruhig zusehen, was da 

kommen mag. Er weiß dann, dass es zum Besten der verirr-

ten Kinder ist. Wenn er aus Meinen Worten herauslesen 

wird, dass so die Welt nicht bestehen kann, weil Ich sie zu 

solchem Zwecke nicht erschuf, so wird er auch begreifen, 

dass Ich wiederkommen muss, um wenigstens zu retten, 

was noch zu retten ist!“  

*   *   *  

„Nun will Ich dir, weil du Mich gefragt hast, was die Bilder 

der Wendezeit bedeuten, einen kleinen Einblick gewähren. 

Eines gleich vorweg: Die Botschaften, die Ich Meinen Pro-

pheten und Wortträgern gab, bestehen aus äußeren und 

inneren Bildern. Vieles Meiner geistigen Welt ist euch ver-

borgen, so auch die Sprache. Hinzu kommt, dass die einen 

Leser Mein Wort nur mit dem Kopf lesen und auch so ver-

stehen. So entstehen in ihnen Bilder, die sie mit ihrer Ver-

standes-Wirklichkeit vergleichen. Diese aber führen vielfach 

zu Irrtümern.  

Andere dagegen lesen mit dem Herzen. Sie haben es 

leichter, Mein Wort zu verstehen, denn im Herzen füge Ich 

dem gelesenen Wort Mein Licht hinzu, das zur Weisheit für 

sie wird, aus der sie die Bilder dann besser deuten können. 

Ich aber gebe euch die Bilder mal so und mal so, damit ihr 

lernt, zwischen den geistigen und realen Bildern zu unter-

scheiden. 
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Nun komme Ich zu den Fragen, die du Mich gebeten hast zu 

erklären. Was meinte Ich unter der Vernichtung der alten 

Erde und der Erschaffung eines neuen Himmels und einer 

neuen Erde? 

Siehe, unter der Vernichtung der alten Erde verstehe Ich 

nicht die Zerstörung der Erde, die im Feuerball vergehen 

soll, sondern den Untergang der Kirchen, in denen Mein 

Geist nicht mehr weht und in denen auch keine Liebe mehr 

zu finden ist. Die Kirchen sind verödet und haben sich selbst 

gerichtet. Sie werden untergehen. 

Unter dem neuen Himmel verstehe Ich Meine wahre Kir-

che, die Kirche der Liebe, die nach den bevorstehenden 

Umwälzungen ganz neu gebildet wird aus denen, die übrig 

geblieben sind, die sie aus innerem Antrieb anstreben und 

freiwillig annehmen werden. Dann wird euch der Eine, der 

Ich bin, leiten, und es wird unter euch nur noch die Liebe 

walten. 

Das ist dann auch unter dem `Tausendjährigen Reich´ zu 

verstehen. Ich, Jesus Christus, der Eine (1) in Meiner Dreiwe-

senheit (Liebe, Licht, Leben), die auch die Vollkommenheit 

ist (000), führe die Kirche an. Das ist aber dann kein Zeitab-

schnitt im herkömmlichen Sinne, sondern ein Zeitabschnitt, 

in dem Ich für euch zur wahren Bedeutung kommen werde, 

indem ihr Mich wahrhaftig lieben und Mir vertrauen werdet 

für immer. 

Unter der neuen Erde verstehe Ich den neuen Ackerbo-

den in euren Herzen, in den Ich durch Meine Propheten und 

Wortträger bereits Meinen Samen gelegt habe. Das war Mein 

angekündigtes Kommen in den Herzen Meiner Werkzeuge - 

das Kommen in den Wolken des Himmels. Es ist die Kirche 

in jedem Einzelnen, der Mir nachfolgt und Mir in seinem 
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Herzen einen Tempel gebaut und mit den Taten der Liebe 

geschmückt hat. 

Dann wird es wegen Meiner Gottheit - und wessen Gott der 

wahre Gott ist - keinen Streit mehr unter den Menschen ge-

ben, denn alle beten nur noch den einen Gott an, der Ich bin. 

Das aber ist dann auch schon die Seligkeit auf Erden, die Ich 

von Anfang an für euch angestrebt habe. 

Somit sind unter dem neuen Himmel nicht der Kosmos 

und unter der neuen Erde nicht die materielle Erde zu ver-

stehen, sondern ein geistiger Himmel und eine geistige Erde, 

die der paradiesischen Ebene entsprechen, in der Meine En-

gel mit euch wohnen. 

Mit Meinem Erdengang habe Ich euren tiefsten Fall über-

wunden und angehoben. Ich habe dazu die Pforten der Höl-

le geöffnet, damit alle, die wollten, sie verlassen konnten. Ihr 

aber, die Nachkommen, solltet euren Beitrag leisten und die 

Anhebung annehmen und umsetzen. Das sollte dann auch 

schon Meine neue Kirche sein, die Ich dann das neue Jerusa-

lem nennen werde und in der Ich, der Eine, mit euch in der 

reinen himmlischen Liebe sein werde.  

Im alten Jerusalem habe Ich gelehrt, den alten Tempel 

habe Ich gereinigt. So werde Ich auch den Tempel in euch 

reinigen durch Zulassung der Verfolgung Meiner Lehre. Am 

Ende wird Meine himmlische Liebe siegen!   

Aus den Wahrheiten, die aus dem Guten der neuen Kirche 

kommen werden, gehen die zwölf Stämme hervor, und in 

jedem Stamme wohnen zwölftausend, welches der Zahl der 

Fülle des Wahren und Guten entspricht (12 x 12.000= 

144.000). Das wiederum heißt: *Die neue Kirche wird beste-

hen aus der Fülle des Glaubens, aus der die selbstlos-tätige 

Liebe hervorgeht. 
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Natürlich wird die Wendezeit kein sanfter Übergang von der 

einen Zeitepoche in die andere. Die Wendezeit habe Ich mit 

Meinem Gang über die Erde eingeleitet und habe euch (der 

Menschheit) 2.000 Jahre eingeräumt, sie selber sanft zu voll-

ziehen. Ihr solltet in der Liebe wachsen, Mein Liebe-Gebot 

erfüllen und damit das verlorene Paradies wieder herstellen. 

Doch was habt ihr daraus gemacht?! Ihr selbst habt dazu 

beigetragen, dass der Übergang für euch kein sanfter sein 

wird. 

Ich aber rette, was zu retten ist. Ich mache alles neu! Aus 

dem Samen, den Ich in den Ackerboden der Herzen Meiner 

Werkzeuge gelegt habe, wird ein neuer Mensch heranwach-

sen, in dessen Herz die Liebe regiert. Er wird erkennen, was 

Liebe vermag, die allein auf das Wohl der Menschen ausge-

richtet ist, um alle glücklich zu machen. Das ist dann die 

letzte Phase der Reinigung der Erde. 

Der Meinen wegen aber werde Ich die jetzt anstehende 

Wendezeit sehr verkürzen, damit sie Mir nicht auch noch 

abfallen. Ich werde ihnen Meinen Schutz gewähren, weil sie 

Träger Meiner Lehre sind. Sie tragen Meine Lehre in sich, die 

für die neue Kirche bestimmt ist. Sie werden sich zu Meiner 

Lehre, die da heißt `das neue Jerusalem´, bekennen und die-

se verkünden in Wort und Tat. 

Die da aber Mich und Meine Lehre verfolgen und von An-

fang an verfolgt haben, die Mich kreuzigen ließen, aber auch 

alle, die Meine Lehre missbraucht und ihr zum Untergang 

verholfen haben, sind Mein Gegner. Sie sollen gebannt wer-

den in den alten Erdboden ihrer Herzen. Den morastigen 

Boden ihrer Herzen müssen sie durch Abödung umgestalten 

und zu einem fruchtbaren Acker verwandeln, damit Ich 

dann auch in ihre Herzen den Samen Meiner Liebe legen 
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kann, so dass aus ihnen noch eine brauchbare Frucht wach-

sen kann. 

Diese Lehre aber steht unter dem Schutz Meiner Liebe. Sie 

wird entrückt (beschützt) werden, weil sie aus Mir stammt 

und der Himmel in ihr verborgen ist. Und da Ich in den 

Herzen der Meinen wohne, die Mir ihre Herzen geöffnet 

und zum Tempel errichtet haben, so wird Meine Lehre auch 

ihre Herzen entrücken, was wiederum bedeutet, dass die 

Meinen unter Meinem Schutz stehen. Sie sollen Mir vertrau-

en, denn sie brauchen in den Drangsalen und Wirrnissen der 

Zeit nichts zu fürchten. Da, wo es nötig sein wird, werde Ich 

sie an sichere Orte führen oder samt ihrem Körper gar entrü-

cken (versetzen). 

Die Wendezeit ist eine Zeit der klaren Verhältnisse. Sie ist 

eine gesegnete Zeit für alle, die Mir ihre Tore weit geöffnet 

haben, damit Ich in Ihre Herzen einziehen kann. In dieser 

Zeit wird das Gute vom Schlechten getrennt. Viele werden 

diese Erde verlassen müssen, damit sie nicht noch mehr ver-

dorben werden.  Sie werden im Jenseits weiter zum Licht der 

Erkenntnis und der Liebe kommen. Manche werden durch 

den Ackerboden ihrer Herzen gehen müssen, bis sie zum 

Lichte emporkommen. Dann werden die Erde nur noch die-

jenigen bevölkern, in deren Herzen Mein Same aufgegangen 

ist und die daher fest in Meiner Lehre stehen oder sich nach 

der wahren Lehre sehnen, weil in ihnen durch die Wirrnisse 

der Umwälzungen der Wendezeit ein Licht aufgegangen ist. 

Ihr, Meine Jünger, habt die Tore eurer Herzen für Mein 

Kommen aufgemacht. Ihr habt Meine wahre Lehre aus den 

Himmeln angenommen, und so habe Ich euch zu Jüngern 

der Wendezeit berufen. Ihr tragt das neue Jerusalem in euren 

Herzen. So werdet ihr auch Meine Lehre verkünden in der 
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Zeit nach der Wende, wo die Willigen auf euch zukommen 

werden, um Mein reines Wort aus eurem Munde zu emp-

fangen. Meine Lehre ist die Liebelehre, die ihr verkünden, 

vorleben und in alle Welt hinaustragen werdet.  

Ich bereite euch auf die Zeit nach der Wende vor, denn 

Mein Wort den Menschen mitzuteilen erfordert viel Geduld, 

Zeit und Einfühlungsvermögen. Ich bereite euch vor, damit 

Ich durch euch zu den Menschen sprechen kann. So müsst 

ihr euch ganz auf Mich einlassen, damit ihr Mein Wort in 

euch vernehmen könnt. Amen.“ 

*   *   * 

„Wenn sich die Anzeichen furchtbarer Katastrophen meh-

ren, wird wohl allgemein begriffen werden, dass die Endzeit 

da ist. Daher ist das Erwecken nötig, um so mehr jetzt in 

dieser Zeit, in der die Lösung der ganzen geistigen Bestim-

mungsfrage des Menschengeschlechts vor der Tür steht und 

die meisten Menschen sich so in das weltliche, egoistische 

Treiben hinein gelebt haben, dass durch eine leise Berührung 

mit dem Finger fast niemand mehr erweckt werden kann, 

sondern für die so tief in den Schlamm der Welt Versunke-

nen zumeist Gewaltmittel angewendet werden müssen, um 

sie herauszuziehen. 

Überall lasse Ich Funken Meines Himmelslichts ausstreuen, 

überall ertönt Mein Vaterruf: `Kehrt um, ihr Betörten, ver-

nehmt die Stimme eures himmlischen Vaters, der euch 

mahnt, ehe die große Katastrophe heranrückt - wie einst 

über Jerusalem und seine Einwohner. Tausende von Verirr-

ten eilen auf dem Irrweg ins Grab. Sie gehen unreif aus der 

Welt und kommen noch unreifer `drüben´ an. Was soll aus 

solchen werden? Hier konnten sie nicht bleiben, und dort 
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behagt es ihnen auch nicht. O ihr kennt nicht die Qualen 

solcher Seelen, die unentschlossen umher irren! Das verlore-

ne Irdische ist ihnen nicht mehr zugänglich, und das Geisti-

ge ist für ihre Ansichten und ihr verkommenes Wesen nicht 

passend. 

Vergesst nicht, dass dieses Erdenleben, das so flüchtig an 

euch vorbei eilt, eine Probe, ein Prüfungsleben ist. Bedenkt: 

Ihr seid nicht von dieser Welt! Ihr waret vorher Geist und 

werdet wieder Geist. Es ist zwar die Pflicht eines jeden, für 

die irdischen Bedürfnisse zu sorgen. Nur soll diese Sorge 

nicht so weit gehen, dass sie einen hindern, sein geistiges 

Ziel zu verfolgen und seinem Nebenmenschen Gutes zu tun. 

Die Menschen sind jetzt so weit von ihrem eigentlichen Ziel 

abgekommen, dass keine menschliche Macht mehr imstande 

wäre, sie aus ihren Träumen zu erwecken und sie von ihrem 

Jagen nach Genuss abzubringen. 

Wie Ich einst den Verfall des Judenvolkes voraussagte und 

derselbe wirklich eintraf, so habt ihr hier der Mahnungen 

und Voraussagungen genug, in denen Ich euch deutlich 

sage, was kommen wird, wie und wann es eintreffen muss, 

um Meine verirrten Kinder auf den rechten Weg zu bringen! 

Wenn all diese unglücklichen Ereignisse über die 

Menschheit hereinbrechen werden, wie einst die Zerstörung 

Jerusalems - wer ist dann Schuld daran? Bin Ich ein Rache-

gott, der das Blut Tausender und Abertausender will? Oder 

sind sie es nicht vielmehr selbst, die alles unter ihren Sinn 

beugen und selbst die großen Gesetze der materiellen und 

geistigen Welt - wenn es nur möglich wäre - umstoßen 

möchten!“ 

*   *   * 
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„Die große Zeitenwende steht bevor: Harmageddon, das 

schon vor langer Zeit angekündigt wurde. Die Schlacht fin-

det im Innern, im Bewusstsein des Menschen statt. Die Men-

schen, die sich der Finsternis, den dunklen Mächten zuge-

wandt haben, kämpfen gegen die des Lichtes. Diese Schlacht 

findet sowohl auf der Erde als auch in den jenseitigen Berei-

chen statt. Doch bin Ich bei Meinen Getreuen. Wer in seinem 

Innern mit Mir verbunden ist, den kann Ich schützen, so-

wohl vor äußeren Schäden als auch vor der Anfechtung im 

Inneren. 

Darum, Meine Kinder, seid wachsam. Was denkt und 

sprecht ihr? Über wen seid ihr zornig? Was erregt euch? Das 

sind die Einfallspforten für finstere Kräfte. Kommt zu Mir 

mit allem, was euch ärgert oder kränkt. Besprecht euch mit 

Mir, dann werdet wieder still und findet im Innern eine Lö-

sung. Denn Ich bin der Lauscher und der Freund in euch. Ich 

helfe jedem, der ehrlichen Herzens zu Mir kommt. 

Eure Welt brennt. An vielen Stellen wird das Feuer entfacht, 

weil die Mächtigen dieser Erde den Planeten unter sich auf-

teilen möchten. Sie wollen immer noch mächtiger, noch rei-

cher werden. Dazu ist ihnen jedes Mittel recht. Die schwa-

chen Völker werden unterjocht und ihrer Reichtümer und 

Bodenschätze beraubt. Dazu werden hohe Werte wie Frei-

heit und Gerechtigkeit vorgeschoben - und Mein Name 

missbraucht. Wer mit offenen Augen durch die Welt geht, 

kann das Unrecht, das in Meinem Namen geschieht, an vie-

len Stellen, in vielen Situationen erkennen. Es wird `Recht´ 

gesprochen in Meinem Namen (der Liebe), das jedoch Un-

recht ist, den Mächtigen hilft und den Schwachen schadet. 

Ihr könnt ein Gegengewicht bilden, indem in vielen kleinen 

Gruppen und in den Familien nach den Gesetzen der Liebe 
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und des Friedens gelebt wird, die Ich euch gegeben habe. 

Wenn immer mehr Menschen wahrhaft mit Mir leben, sind 

die Tage der Mächtigen gezählt. Sie richten sich selbst zu-

grunde durch ihr ungezügeltes Machtstreben.  

Darum wirkt mit bei der Verbreitung Meiner wahren 

Lehre. Meines Wortes, das Ich an vielen Stellen auf dieser 

Erde durch Mir verbundene Menschen gebe. 

Halte deine Gedanken und Empfindungen ruhig wie den 

Wasserspiegel eines stillen Sees. Wenn dann wieder einmal 

ein Sturm die Wasseroberfläche aufpeitscht, lass bald darauf 

wieder Stille einkehren und betrachte den klaren, ruhigen 

See. 

Stille und Harmonie in dir hält die Verbindung mit Mir. 

Dann kann Ich dich erreichen, kann dir Impulse geben, dich 

führen. In der äußeren oder inneren Unruhe, in der Betrieb-

samkeit kannst du Meine feinen Impulse nicht erkennen. 

Übe dich darin, in der Stille zu bleiben, und wenn dich etwas 

nach außen gezogen hat, bald wieder in die Stille zurückzu-

kehren. Mach deine Erfahrungen damit, dann beginnst du, 

die Stille immer mehr zu lieben, sie immer öfter aufzusu-

chen. 

Mein Friede ist mit dir. Lege alle grüblerischen Gedanken ab, 

Mein Kind, und vertraue Meiner Führung. Überlass es Mir, 

für dein äußeres Leben zu sorgen. Tue das, was dir der Tag 

bringt, und denke nicht so viel an die Zukunft. Alles kommt 

so, wie es gut für dich ist, denn deine Zukunft liegt in Mei-

nen Händen. Ich sorge für dich. Deshalb lass deine Sorgen 

und Gedanken und nimm freudig jeden Tag so, wie er sich 

dir zeigt. Segne alles, was dir begegnet, und gib jedem ein 

freundliches, liebevolles Wort aus dem Herzen. Lass dich 
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berühren von Mir und spüre meine Nähe. Bleibe ganz nah 

bei Mir. Amen“  

*   *   * 

Diese Welt ist nicht mehr zu retten. Doch viele werden noch 

den Weg zu Mir finden, den Weg, der ihre einzige Rettung 

ist, wenn alles um sie und über ihnen zusammenbricht. 

Dann bleibt ihnen nur Meine Liebe und Meine Hilfe in der 

Not. Viele werden noch Meine Führung erkennen und ihre 

Sorgen zu Mir tragen.  

Durchschaut das Treiben dieser Welt. Es ist dem Unter-

gang geweiht. Die Menschen richten sich selbst zu Grunde 

mit ihren Süchten und ihrer Zügellosigkeit. Sie haben das 

Maß verloren - in allen Dingen. 

Ich bringe ihnen nicht den Untergang. Sie sind es selbst 

durch die Art, wie sie leben. Meine Getreuen sind die Licht-

punkte in der Dunkelheit. Ich brauche jeden Einzelnen. Viele 

kleine Lichtpunkte werden als ein Netz aus Licht die Erde 

umspannen. Alles Schwere ist dann abgefallen. Liebe und 

Freude bestimmen euer Leben, das ein Leben in Mir sein 

wird, ein Leben in Meinem Geiste, ein Leben in Frieden, in 

innerer und äußerer Freiheit. Durchstrahlt von Licht wird 

eure Erde dann sein, und ihr erstrahlt in Reinheit und Liebe 

als Meine geliebten Kinder.“ 

*   *   * 

„Mein Friede sei mit euch. 

Nicht die Welt kann euch den Frieden bringen, sondern nur 

Ich allein kann euch den wahren Frieden geben. Und darum 

sollet ihr nicht versäumen, Mich selbst anzugehen um den 

inneren Frieden für euch und eure Mitmenschen. Denn von-
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seiten der Welt wird noch viel auf euch einstürmen und euer 

Herz in Unruhe versetzen. Ich aber kann alle Wogen glätten, 

Ich kann in euer Herz den Frieden senken, so dass ihr inmit-

ten der Welt, inmitten größter Unruhen und Aufregungen 

wahrhaft friedvoll leben könnt, weil ihr Meine Gegenwart 

spürt. 

Wo Ich also bin, da ist Frieden, und darum sorget, dass Ich 

bei euch sein kann, dann wird euch nichts mehr berühren 

und nichts mehr erschüttern können, denn Ich selbst breite 

Meine Hände aus über euch: Ich gebe euch, was die Welt 

euch nicht geben kann - den Frieden in Mir. Und ob ihr nun 

auch hindurch gehen müsset durch diese Welt, die Zuver-

sicht, dass Ich neben euch gehe, dass ihr nicht allein den 

Weg gehet durch das Erdental, gibt euch jenes Gefühl inne-

rer Ruhe, den Frieden in Mir. Und was kann euch die Welt 

wohl antun, wenn ihr euch in Meiner Gegenwart geborgen 

fühlet, wenn ihr euch Dem anvertraut, Der stärker ist als die 

Welt, wenn ihr euch Dessen Liebe gewinnet durch euren 

Willen, Sein zu sein und zu bleiben. Dann mögen die Stürme 

toben um euch, ihr höret sie nicht, weil Ich ihnen gebiete, 

euch zu verschonen. 

Trachtet allein nach diesem inneren Frieden, weil er die Ver-

bundenheit mit Mir beweist, und gebet Mir das Recht, stets 

neben euch zu wandeln durch diese innige Bindung mit Mir, 

oder auch: Wollet Mein sein und immer nur das Ziel errei-

chen, das euch gesteckt ist: Geistig zu reifen. Dann tritt die 

Welt von selbst zurück, weil ihr euch abwendet von ihr. 

Aber suchet nicht, inneren Frieden zu finden in der Welt. 

Denn diese kann nicht geben, was sie selbst nicht besitzt, 

weil sie dessen Bereich ist, der alles durcheinander zu brin-

gen sucht und daher auch alle Menschen friedlos werden 
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lässt, die seiner Welt huldigen. Denn er liebt nicht den Frie-

den, sondern wird ihn ständig zu stören suchen. Und je un-

ruhiger es in der Welt zugeht, desto deutlicher tritt sein Wir-

ken hervor. 

Darum warne Ich euch immer wieder vor der Welt, und Ich 

ermahne euch, Zuflucht zu Mir zu nehmen, wenn ihr Frie-

den finden wollet, denn ihr alle werdet noch in Aufruhr 

geraten ob der Geschehnisse, die von der Welt ausgehen. Ihr 

werdet in arge Bedrängnis kommen und euch nur zu Mir 

retten können, dass Ich euch gebe, was ihr entbehret - den 

Frieden der Seele. Und darum wisset ihr, wer am Wirken ist, 

wenn euch Unruhe befällt, wenn ihr in Angst und Not ver-

setzt werdet, wenn ihr euch einsam fühlet und verlassen. 

Und dann warte Ich nur auf euren Ruf, um zu euch zu 

kommen und euch zu begleiten auf eurem Lebenswege. 

Dann wird auch der Friede in euer Herz einkehren, den euch 

die Welt nicht geben kann, der nur bei Mir und in Mir zu 

finden ist, den ihr aber benötigt in kommender Zeit. Dann 

wird euer Blick stets himmelwärts gerichtet sein, eure Ge-

danken werden weilen bei Mir und in Meinem Reiche, und 

die Welt wird für euch ihre Schrecken verloren haben. 

Amen.“ 

*   *   * 

„Nun werde Ich euch auf eurem Kreuzweg stärken. Die Lie-

be gibt euch Kraft. Und flucht nicht jenen, die euch Böses 

tun, bedauert sie lieber. Sie werden die Früchte ihrer Taten 

ernten. Betet für sie. So habe ich es getan bei Meiner Kreuzi-

gung. Nehmt euch Mich zum Vorbild - und glaubt nicht, ihr 

wäret nicht fähig, Mir nachzueifern, ihr seid es! Nehmt euer 
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Kreuz auf euch und folget Mir nach. Ihr werdet durch all das 

Leid und die Not der Endzeit große Fortschritte machen. 

Ihr werdet nicht mehr dieselben Menschen sein. Ihr sollt 

euch leicht und freudigen Herzens von der Materie lösen. Ihr 

sollt anderen Notleidenden helfen, so ihr es vermögt. Und 

ihr sollt von Mir sprechen, mit Entschiedenheit und ohne 

Furcht. Kein Verbot kann euch stoppen, keine Drohung euch 

einschüchtern, ihr seid Mein auf ewig.“ 

*   *   * 

„Nichts geschieht ohne Grund. So beachtet bitte die Zeichen 

der Zeit, Meine Kinder, und seht, wie diese Periode ihrem 

Ende entgegengeht! Betet und seid wachsam! Jede Seele 

bekommt ihre Chance zur Ausreifung. Noch ist eine Zeit, in 

der ihr in Ruhe beten und euch an Mich wenden könnt. 

Doch die Zeit Meiner Wiederkunft steht nahe bevor. Setzt 

Prioritäten in eurem Leben. Nichts sollte so wichtig sein wie 

Ich. Wer der Materie anhängt, hängt in Wahrheit Meinem 

Gegner an. Bald kommt die Zeit der Entscheidung. Betet um 

Willensstärke, Mut und Entschlossenheit, euch klar zu Mir in 

Jesus zu bekennen. 

Lebt die Liebe, tut Gutes denen, die euch hassen. Ich 

weiß, wie schwer das für euch ist, doch denkt daran, wie Ich 

jenen vergab, die Mich ans Kreuz schlugen. Wenn ihr leiden 

müsst, so stellt euch Mein Leiden vor Augen. Ich bin bei 

euch und gehe alle Wege mit euch. Ich liebe jeden Einzelnen 

von euch mit ganzem Herzen.“  

*   *   * 
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 „Ich bin der Herr über Zeit und Ewigkeit. Ich bin der Gott 

aller hingeschiedenen Menschengeschlechter. Ich bin der 

liebende Vater aller Meiner Kinder, die in zukünftigen Gene-

rationen diesen Planeten Erde im Geiste der Liebe bevölkern 

und in der Einheit mit Mir besitzen und bebauen werden. 

Doch jetzt, Meine geliebten Söhne und Töchter, befindet ihr 

euch in der Zeit des Übergangs, des Übergangs von den 

dunklen Stunden der gottfernen Herrschaft einer unersättli-

chen Gier nach Macht, Besitz und Wohlergehen, hinein in 

jene verheißene Zeit, in welcher Meine Gegenwart Meinen 

Kindern zur lebendigen Wahrheit und Wirklichkeit werden 

wird. Alles, was auf den tönernen Füßen der Eigenliebe auf-

gerichtet ist, was in den Flugsand der Ichsucht gebaut ist, 

wird stürzen, ja, muss stürzen. Alles, was auf menschlichem 

Hochmut und eitlem Wahn begründet ist, muss zerbersten. 

Aber alle Wahrheit, die je über die Menschengeschlechter 

ausgegossen wurde, wird den Tiefen des Verborgenseins 

entsteigen, befreit vom Schleier der Lüge und Täuschung, 

und gleich wie die Quelle in der Wüste den Durst der ver-

langenden Seele stillen. 

Wahrlich, Ich sage euch, das Licht der Gottheit bringt alles 

ans Licht, alles an den Tag, und befreit alles Verborgene - 

alles Unterdrückte geht den Weg der Enthüllung und Be-

freiung. Wahrlich, Meine geliebten Söhne und Töchter, es ist 

die Zeit, da die Liebe die Herrschaft antritt. Diese wird nicht 

geprägt sein von den Merkmalen der Ichsucht und Gottfer-

ne, sondern sie wird herrschen mit Weisheit und Güte, mit 

Gnade und Erbarmen. Und alle Bitterkeit wird weichen der 

Seligkeit aus Mir. Noch, Meine Geliebten, seht ihr euch hin-

ein gestellt in den närrischen Taumel und das schrille Getöse 

dieser sterbenden Welt, mitten hinein in die Umwälzungen, 
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wie sie noch keine Epoche zuvor erlebt hat, und das Ringen 

mit euch selbst ist euch gegeben und davon nicht ausge-

nommen.  

Alle Grenzen, die sich zwischen Meinen Kindern aufgebaut 

haben, durch Sprache, durch Konflikte, durch Gewalt, durch 

Krieg - all diese Grenzen schwinden im Licht Meiner väterli-

chen Liebe. Das meine Ich, wenn Ich sage, dass alles neu 

wird.  

Wenn all das, was jetzt dunkel ist, wenn all das, was 

Meine Kinder auf dem Weg zur Liebe hindert, wenn all das 

beseitigt ist, erstrahlt dann nicht alles in einem neuen 

Glanz?! Ihr seid eingeladen, Mir zu helfen, alles in neuem 

Glanz erstrahlen zu lassen. Meine Hand ist nach jedem aus-

gestreckt. So lade Ich euch heute ein, mit Mir den Weg der 

Liebe zu gehen, euer Mir gegebenes Ja zu erneuern und eure 

Aufgaben im Licht der Liebe zu erfüllen.“ 

*   *   * 

„Meine geliebten Kinder, geht ohne Angst in diese schwere 

Zeit. Zögert nicht, Mich beständig um Hilfe anzurufen; löst 

euch von den Banden der Materie und lebt euer Leben mit 

Mir, an Meiner Seite. Haltet Wunder für möglich, und sie 

werden geschehen. Bekennt euch mutig zu Mir, zögert nicht 

und lasst euch nicht einschüchtern. Wenn man euch alles 

zum Leben Notwendige entziehen will, so wendet euch an 

Mich und Ich werde für euch sorgen, denn bei Gott ist nichts 

unmöglich. 

Ich möchte euer Helfer in allen Notlagen sein, und Ich 

werde es sein! Nützt die Zeit, nützt sie weise. Für Unwich-

tigkeiten ist keine Zeit mehr. Ich möchte liebende Kinder 

sehen, für die Ich Mein Erlösungswerk vollbracht habe, das 
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wichtigste Ereignis der Weltgeschichte. Sprecht darüber, 

klärt die Menschen auf: Die Zeit wird kommen, wo sich je-

der entscheiden muss - für oder gegen Mich.“ 

*   *   * 

„Die Lippen der falschen Propheten werden verstummen, 

ihr Scheinlicht verlöschen, die Wahrheit wird alleine aus der 

Erkenntnis Meiner leuchten. Ihre Lampen verlieren ihren 

Nutzen, denn die Herrlichkeit des Königreiches Gottes über-

bietet jedes Scheinleuchten. Jede Bewegung falscher Offen-

barungen wird versinken in die Nichtigkeit ihres aufgebläh-

ten Seins. Alle werden erkennen, dass Ich, Jesus Christus, 

Gott und Herr bin von Ewigkeit zu Ewigkeit, von Anbeginn 

der Schöpfung, vom Aufgang der Sonne bis zu ihrem Nie-

dergang. Alles wird loben Meinen Namen, Mein Wesen. 

Alles in allem wird in Mir aufgehen und unter Meiner Herr-

schaft die Knie beugen, denn Ich alleine habe die Erde er-

schaffen, um dem Menschen eine Heimstatt seiner Verwand-

lung zu geben. 

Und die, welche diese Wohnstatt missbrauchten, um aus 

ihr einen Sündenpfuhl zu machen, werden ihre Sünden bit-

ter bereuen am Tage des Gerichts, welches über einen jeden 

hereinbricht in der Stunde seines Todes. Wohl dem, der zu 

sterben weiß zur rechten Zeit noch im Leben und sich zu 

beugen sucht unter die Macht Meiner Liebe und unter die 

Gewalt Meines Reiches. Ihm werden die Lorbeeren gewun-

den zu einem Kranze des Sieges über Sünd´ und Tod.“ 

*   *   * 
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 „Ich erneuere also erstmalig das Schulhaus des Geistigen, 

Meine Erde, die wieder die Aufwärtsentwicklung bis zum 

Menschen hinauf fördern soll. Ich versehe sie mit ganz neu-

en Schöpfungen von so mannigfaltiger Art und Gestaltung, 

dass überaus zahlreichem Geistigen neue Möglichkeit ge-

schaffen wird, sich darin zu bewähren, und Ich lasse ein 

neues Menschengeschlecht entstehen, hervorgehend aus von 

Mir gesegneten Menschen, die ihre geistige Entwicklung in 

Liebe und Treue zu Mir vollzogen haben; die einen Reife-

grad erreicht haben, der eine hohe geistige Betreuung zu-

lässt, so dass das neue Menschengeschlecht alle Garantien 

hat zur höchstmöglichen geistigen Vollendung, und auch 

das gebundene Geistige schnell zur Reife gelangen kann 

durch den überaus guten Einfluss, den die Menschen auf alle 

sie umgebenden Schöpfungen ausüben. 

Ich mache alles neu, Ich lockere auch die Bedingungen 

zur Freiwerdung des Geistigen, doch darum nicht von Mei-

nem Gesetz der ewigen Ordnung abweichend, nur in tiefer 

Liebe und Erbarmung Mich dessen annehmend, was noch in 

Unfreiheit lebt. 

Alles Bedrückende wird von den Menschen abfallen, voller 

Kraft werden sie nach oben streben, weil Ich allein ihnen das 

Begehrenswerteste bin und sie nicht in die Tiefe gezogen 

werden können von Meinem Gegner, der gefesselt ist auf 

lange Zeit. Ich schaffe einen neuen Himmel und eine neue 

Erde, d.h. geistig und irdisch beglücke Ich die Menschen, die 

nun zu Mir gehören und die auch denen den Weg zu Mir 

ebnen sollen, die nach ihnen kommen. 

Wer von euch kann das fassen? Und wer von euch glaubt es 

fest und ungezweifelt, dass das Alte aufhört zu sein? Dass 

auch die Menschen nicht mehr sein werden, die Mir noch 
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entfernt sind? Dass nur die kleine Herde, die Mir als ihrem 

Hirten treu folgt, ihr Leben nicht verlieren wird, weil Ich 

diese kleine Herde gesegnet habe und bestimmt zum Fortle-

ben im Paradies der neuen Erde? Dass ein neuer Erlösungs-

abschnitt beginnt laut Heilsplan von Ewigkeit, den Meine 

Liebe und Weisheit festgelegt haben, um dem Geistigen ein 

ewiges Leben zu sichern? 

Siehe, Ich mache alles neu! Ihr, die ihr an Mich glaubt, ge-

denket dieser Worte, bewegt sie in euren Herzen und wisset, 

dass die Zeit da ist, in der dieses Wort in Erfüllung geht. 

Glaubet fest daran und hoffet und ertraget alles Schwere, 

was euch noch beschieden ist, bis zum Ende mit Geduld und 

Ergebung in Meinen Willen. Denn der Tag kommt sehr bald, 

an dem Ich die Meinen hole, um ihnen das Paradies zu ent-

hüllen, davon geschrieben steht: `Einen neuen Himmel will 

Ich schaffen und eine neue Erde …´. Und Ich selbst will wei-

len mitten unter den Meinen und sie führen und lehren, wie 

Ich es verheißen habe.“ 

*   *   * 

Aktuelles Wort, empfangen am 5.4.2021 

„Meine Kinder, Ich bilde Mir eine Armee von Jüngern und 

Aposteln beiderlei Geschlechts. In den nächsten Jahren 

werden sie an verschiedenen Orten der Welt erscheinen, 

ausgestattet mit dem Feuer Meines Eifers, mit der Kraft 

Meines Geistes und mit dem Heilstrom Meiner Liebe. Sie 

sind Kämpfer für Wahrheit und für Gerechtigkeit. Sie bilden 

Meinen Leib und Ich bin ihr Herz. Sie sind auch Mein Mund 

und Mein Ohr und Mein Auge. Wer ihnen begegnet, begeg-

net Mir. Wer sie tötet, tötet Mich in sich. Wer sie aufnimmt, 
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nimmt Mich auf. Wahrlich, Ich sage euch: Sie haben Macht, 

Leben zu geben und Leben zu nehmen.  

Sie werden sowohl im Verborgenen als auch öffentlich wir-

ken. Aber die Welt wird sie verlachen, verstoßen und ver-

folgen. Doch ihr werdet sie erkennen, denn sie sind lebende 

Zeugen Meiner Göttlichkeit, in ihnen pulsiert der Herz-

schlag Meiner Liebe, verkündend dieselbe in Wort und Tat, 

verkündend Meine Gegenwart. 

Meine Kinder, nun trennt sich die Spreu vom Weizen. Nun 

findet die große Scheidung der Geister statt. Nun ist die Zeit 

da, Ernte zu halten. Seid euch stets bewusst, in welcher Zeit 

ihr lebt, und dass das Alte für euch bereits vorüber ist - be-

ziehungsweise vorüber sein sollte, denn viele von euch ste-

cken noch mit einem Bein im Sumpf der Welt, klammern 

sich mit einem Arm an den Baum der Verblendung und 

Falschheit, genarrt von den Einflüsterungen der Schlange, 

die da heißt Selbstgefälligkeit und falsche Sicherheit.  

So bittet doch ernsthaft um Befreiung, kommt Mir ent-

gegen in euren Mühen, Ich bin schon mehr als auf halbem 

Wege bei euch, doch ein kleines Stück müsst ihr um eurer 

Seligkeit willen selbst zurücklegen. Und dann wird es ge-

schehen: Die Einswerdung mit der Liebe in der Liebe zu Mir 

- und eure Freude wird grenzenlos sein. Darum haltet 

durch, Meine Kindlein, bleibt standhaft sowohl in der Liebe 

als auch in der Wahrheit, bleibt eurem Glauben treu, bleibt 

Mir treu.   

Amen, euer himmlischer Vater, Amen.“                              

*   *   * 
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Ein Schlusswort von Jesus Christus für dieses Kapitel: 

„Mein Sohn, siehe, Ich habe dich erwählt, nicht nur um 

meine Wiederkunft zu verkünden, sondern auch Mein Ge-

richt. Du bist als Bote auf diese Erde gesandt, wohl erst geis-

tig erblindet in der Welt, doch jetzt bist du sehend gewor-

den. Nun kannst du deinen Auftrag erfüllen. Ich werde dich 

führen, wie du es dir nie gedacht hast. Du wirst erleben, 

was es heißt, ein wahres Kind Gottes zu sein. Doch wisse, 

dass du nicht auf Freundlichkeit und Harmonie stoßen 

wirst, denn Mein Wort durch dich wird die Menschen auf-

rütteln aus ihrem Weltentraum, und sie werden dir Arges 

nachsagen und Arges tun wollen. Doch Ich werde allzeit bei 

dir sein, dich beschützend und dir Kraft gebend in jeder 

Situation deines Lebens. 

Ich werde dir viele Meiner Kinder zuführen, die du an Mei-

ner Hand leiten und führen wirst durch diese Zeit, in der 

Satan seine größte Macht errungen hat mit Falschheit und 

Lüge. Und Ich werde dir und anderen Meiner Kinder Macht 

geben, dem Bösen zu widerstehen und es in die Schranken 

zu weisen. Ich werde Meinen Aposteln, die ihr seid, die 

Kraft der Heilung durch Handauflegung und durchs Wort 

verleihen. Ihr, die ihr euch Mir zur Gänze anheimgegeben 

habt, werde Ich den Tod nicht fühlen und schmecken lassen, 

sondern eure Seelen mit dem Balsam Meiner Liebe aus dem 

Körper gleiten lassen, direkt in Meine Arme, in Mein Herz. 

So seid Meiner Gegenwart gewiss, und seid ohne Angst und 

Zweifel, dass es so ist. Seht, Ich stehe mit einem Herzen 

voller Liebe vor euren Herzenstüren und klopfe an - seid ihr 

bereit, Mir zu öffnen? 

Amen, euer himmlischer Vater, Amen“ 
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Gebet 

Unser lieber Bruder Johannes sagt: „In der Stille und zu-

rückgezogen von allem Äußeren empfange ich im Herzen 

ein lichtes, wärmendes Säuseln während des Gebets. Dabei 

werden mir Antworten auf meine Bitten als Worte und Bil-

der ins Gemüt gelegt. Ihnen vertraue ich, ihnen folge ich, 

und damit wächst die Liebe zu Jesus, sodass er ganz zu 

meinem Hirten geworden ist. Damit sind meine früheren 

Fehltritte und Sünden vergeben und vergessen, und ich 

fühle mich ganz in Jesu Schutz.“ 

„Himmlischer Vater, lass Dein Liebelicht leuchten dort, wo 

es so dunkel ist, sodass unsere verirrten Brüder und 

Schwestern erkennen die tiefe Schlucht in Tod und Ver-

dammnis, an deren Abgrund sie stehen. Am Kreuze hast Du 

den Schächern vergeben. So vergib ihnen auch jetzt, Vater 

im Himmel, denn sie wissen nicht, was sie tun. Doch einst 

werden auch sie zu Dir finden - diese Hoffnung habe ich 

einzig durch Deine Gnade, mit der Du mir die Kraft 

schenkst, auch meinen Feinden zu vergeben. 

So wünschen wir, Deine Kinder, auch Deinen Widersa-

chern und unseren Feinden Dein göttliches Licht der Liebe 

und Wahrheit, und sehen, wie sie ablassen von ihrem Tun 

und sich zu Dir hinwenden. Ja, wir geben sie Dir ganz an-

heim, auf dass die Zeit der Drangsal verkürzt sei und Du zu 

unserer aller Freude in uns lebst und wirkst und uns alle-

samt zurück in Dein Herz führst, von dem wir ausgegangen 

sind! 

Jesus, gieße aus Dein Liebelicht über uns, Deine Kinder-

schar, und unsere Herzen öffnen sich, Dich zu empfangen 

ganz und gar. Halleluja.“ 
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Es hatte die Nacht ihre Wunden schon verschlossen 

Monumente dieser Zeit, gestrandet an den Ufern                               

des Mitleids. Verwesung lag über dem Land                                      

der Verheißung, über ihren Stätten der Wollust,                                   

über ihren babylonischen Türmen;                                                      

und ihr Geruch war die Lust des Todes                                             

und sein verführerischer Gesang betäubte die Seelen,                   

während sie tanzten ihren letzten Tanz                                               

im fahlen Licht ihrer verunglückten Liebe. 

Es hatte die Nacht ihre Wunden verschlossen                     

mit dem Zauber ihrer künstlichen Sterne                                               

und mit den falschen Gaben des Mondes. 

Niemand erwartete helleres Licht. 

Niemand kannte mehr die erleuchtenden Worte des Tages. 

Jetzt musste das Wunder beginnen, das prophezeit war               

seit Anbeginn der Welt, die nun getaucht wurde                                      

in die Geburten der verkündeten Engel.                                             

Beherzt griffen sie zu ihren Schwertern,                                                

im Namen der Wahrheit ritten sie die Lüge zuschanden,                                        

die Wunden wieder öffnend mit ihren göttlichen Hieben. 

Damit trennten sie das Blut der Nacht vom Blut des Tages. 

Der Tod sammelte das Blut der Nacht                                                    

in den Schalen der Zeit,                                                                              

das Blut des Tages aber übergab das Leben der Ewigkeit. 

Über den Häuptern der Verlorenen stürzten nun                               

die verirrten Sterne herab und erschlugen sie                                  

mit ihren Lügen und ihrem Wahn.                                                       
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Und alle Welt konnte jetzt das Kreuz der Wahrheit sehen 

am Himmel als eine neue, ewig wärmende Sonne. 

Dorthin trug die Ewigkeit das Blut des Tages                                 

und vereinte es mit den Blutstropfen                                                         

aus des Lammes Wunden.                                                             

Im leblosen Blut in den Schalen der Zeit                                     

aber spiegelte sich das Licht der ewigen Sonne,                                

und das Blut verdorrte in diesen Strahlen                                        

und seine Klageschreie hallten weit hinein                                          

in die Räume der Unendlichkeit. 

Nun schlossen sich auch des Lammes Wunden                                 

bis auf eine, die sich noch nicht schließen konnte.                         

Und Gott nahm die Schreie des leblosen Blutes                                

und legte sie in des Lammes offene Wunde                                     

und der Tod floh aus den Schreien                                                     

und sie wurden zu Gesängen des Lebens,                                            

die kündeten und ewig künden werden                                           

von Gottes Barmherzigkeit und Liebe. 

Und die Töne berührten die Nacht zutiefst,                                  

so dass sie zitternd ihre Wunde offenbarte.                                      

Und die Quelle ihrer Dunkelheit wurde sichtbar                              

im Licht der Wahrheit allen Wesen der Unendlichkeit.                        

Und es war ein Entsetzen und Grausen 

über das schwarze Herz der Lüge,                                                    

welches war als einziges verblieben in der Zeit. 

In dieser Einsamkeit weinte die Finsternis                                     

wahrhaftige Tränen der Reue und Trauer                                            

und aus ihrer Herzenswunde floss                                                     

das warme Blut der Demut.    



55 
 

     Und Gott bestrich mit Seiner Herzenswunde Blut                                  

die Wunde der Nacht, um ihre Sehnsucht                                             

nach Erlösung zu stillen, und legte behutsam                                    

die verwundete Nacht in Seine Wunde                                             

und es wurde eine Wunde, ein Blut und ein Leben. 

Nun schloss sich auch die letzte Wunde Gottes                                  

und es wurde Licht in allen Räumen                                                         

der Zeit und der Unendlichkeit 

und die Nacht ward zum ewigen Tag. 

Die Seelen aber, deren Zahl ohne Ende ist,                                            

neigten ihr Haupt hin zu Gott und reichten Ihm ihr Herz                     

in wonniger Liebe und Dankbarkeit. 

Und es ward dies eine neue Schöpfung,                                              

die Geburt einer neuen Welt, 

weit jenseits aller Vergänglichkeit, 

weit jenseits von allem Leid und Schmerz, 

weit jenseits allen Todes. 

Es hatte die Nacht ihre Wunden schon verschlossen. 
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